
In en tundıerten, knapp gehaltenen thodisch mehr der wenıger bıs 1Ns Detaıil
„Leıiıtsätzen einem Gespräch ber ko- vorgelegt werden. Eıine besondere Rolle
operatıve Arbeitstormen auf Gemeinde- spielt hierbe; die vorgelegte Veröftent-
ebene“ schreıibt Günther Metzger, die lichung eines baden-württembergischen
theologische Grundlagenkrise hänge „Pr1- Teams ZUr religionspädagogischen Pro-
mar ıcht 1m Dogmatischen, sondern S1e jektforschung (RPF Sıe 1St hervorgegan-
sıgnalisıere den unaufgearbeiteten Ab- SCN Aaus dem Gymnasıum 1m Be-
stand VO  - der Sıtuation, in der Dienst reich der beiden evangelischen Landeskir-
un Zeugnis heute geschehen sollen.“ chen Baden-Württembergs miıt dem Ziel,
(S ben diesen Abstand verringern „eıine Gesamtstrategıe für den 1mM
helfen, 1T diesem He in hervorragender Gymnasıum darzulegen“ CS 27)
Weise gelungen. Es wırd konkretes Mate- Dıie beiden ersten Kapitel geben Aus-
rial für Gottesdienste, Miıssionstage un kunft ber den Ansatz dieser Projektfor--wochen, Gruppenarbeit un Aktionen schung SOWl1e ber „Funktion, Ziele un:
geboten, das dem Gemeindepfarrer in Methoden des Der Ausgangspunktsinnvoller Weise VO  3 oftmals mühseli- dieses Arbeitsprogrammes 1St bestimmt
SCI Vorarbeit entlasten kann Besonders
dankbar wırd der Leser auch die ahlrei- einmal durch die spezifisch südddeutsche

Sıtuation, 1ın der der konfessionelle
chen Lıteratur- un Anschrittenhinweise als „Diıenst der Kirche der Schule“
aufnehmen. Kurz: Eın wirklich rauchba- verstanden wiırd, ZU anderen durch die
[CS Arbeitsheft, das einmal mehr beweist, arl Ernst Nipkow nahestehende Kon-
da{fß MNa auch auf knapp Seıiten eine zeption, wonach der schulische 1m
Fülle VO Intormation unterbringen kann. Schnittpunkt zweiler Argumentatıons-Hans-Beat Motel reihen lıegt: der pädagogisch-gesellschaft-

lichen un: der
Klaus Dessecker Gerhard Martın Klaus ® 29 f:) theologisch-kirchlichen

Meyer Ubptrup, Religionspädagogi- Von 1er AUS wırd die Aufgabe des
sche Projektforschung. Calwer Verlag,
Stuttgart/Kösel-Verlag, München 1970 evangelischen bestimmt als „Gespräch

ber Wirklichkeit nd Glauben“, der
248 Seıten. Paperback 18,— Lehrer un: Schüler als Partner 1mM Unter-

richtsgeschehen teilnehmen, indem s1e gCc-In den etzten Jahren wurden viele
Vorschläge, dıe sıch das Verständnıis einsam „nach der Wirklichkeit 1mM Licht

evangelischen Glaubens un: nach demdes Religionsunterrichtes (RU) un: Glauben 1mM Lichte der Wirklichkeit tra-den Unterrichtsvollzug bemühen, 1n Pro-
jektplanungen verschiedener religionspäd- gen ( f.) Gleichzeitig werden 1im

Sınne der heutigen Lehrplanrevısıonagogischer Institute bzw. katechetischer (Curriculumforschung) 1M re-AÄmter konkretisiert. Das Verbindende bende Ziele bestimmt und Methoden ent-dieser Projektplanungen sınd die curricu-
laren Elemente, die berücksichtigen wickelt (S 31

Dieses differenziert durchdachte Unter-gılt. Ansonsten unters  eiden sıch die VO:  3
diesen Instiıtuten un! Ämtern herausge- richtskonzept 1St dadurch gekennzeichnet,
brachten Projekte 1m Ansatz, SCNAUCT 1mM dafß CD didaktische Erkenntnisse
Verständnis des 1n der Schule urch und Methoden SOWl1e Denkmodelle AUusSs

die Berücksichtigung der curricularen Ele- Informationstheorie un! Kybernetik be-
ber kam 65 ZuUur Erstellung VO nützt, wobe1i Ina  ; eınen „kybernetischen

Lehrzielen und Lernprogrammen tür grö- Denkstil“ durchhalten wiıll Eın
ere Unterrichtseinheiten 1m Sınne des Begrifissystem ordnet die didaktischen
problemorientierten Unterrichts, die — nsätze un hılft, die wechselseitige Z
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ordnung der „Curriculumtelder“ legt, während das Kapıtel die „theore-
durchdenken. Die Zwischenziele werden tische Grundlegung des RPF-Unterrichts-
durch eiınen kooperativen Unterrichtsstil modells“ eroOrtert.
erreıicht, der die Beteiligung der Schüler Eın Beıitrag ber wiıssenschafts-theoreti-

der Planung des Unterrichts ermOg- sche Aspekte ZUr Entwicklung VO  S Unter-
licht un Gruppenarbeit un das und- richtsmodellen (V1. Kap-); Erfahrungsbe-
gespräch autnımmt. Hınweise un Be1- richte (VIL. Kap.) und Vorschläge ZUr

spiele erläutern das Ganze. Planung eines religionspädagogischen en
Das III. Kapıtel enthält einen „Lehr- tormations- un: Dokumentationsdienstes

plan“-Entwurf für das Gymnasıum, AUS (VILL. Kap.) beschließen das anregende
dem entnehmen 1St, da das IThema Bu Da 65 Aaus der Praxıs tür die Pra-
„Okumene“ 1n Klasse 1n den ÖR gyeschrieben 1St, wiırd sıch seın Wert
Klassen un: un 1n der uch 1Ur 1m praktıschen Unterrichtsge-
Oberstute behandeln Br schehen zeıgen können, VOrTLr allem, ob esS

chlagen wırd Eın Unterrichtsmodell- dem Lehrer dazu verhilft, eigenständıg
Entwurt ber „Aggression 1mM Leben der un! planvoll seinen Unterricht reflek-
Christen“ mit brauchbarem und ANTICSCH- tieren und gestalten.
dem Materı1al wırd 1m Kapitel HC- Friedrich Hasselhoft

Nachwort der Schriflleitung
Miıt diesem Heft trıtt die „Okumenische Rundschau“ ın den ATı Jahrgang iıhres Er-

scheinens 1n Wır werden bemüht se1ın, den durch W el Jahrzehnte geleisteten Dienst
ökumenischer Information, Interpretation un Kommunikation uch künftig durch
fassende Stoffdarbietung un: kritische Analyse einer wırklichen Hilfe für NSsere
Leser Ww1e auch eiınem konstruktiven Beıtrag für das gesamtökumenische Gesprächwerden lassen. Die Umstände, denen diese Aufgabe ertüllen ISt, sınd bıs in
die außeren Erfordernisse hinein weıt schwieriger geworden als 1n früheren Jahren.
Deshalb bedürfen WIr mehr der Unterstützung un der Mitarbeit Leser

bis hin Zur Werbung Bezieher 1n den während der etzten Jahre zahlreich
entstandenen ökumenischen reısen und Arbeıitsgemeinschaften. Nıcht zuletzt bereitet
uUuns die unaufhaltsame Lohn- un Preiswelle oyroße d5orgen. Wır haben lange gezögert
und OrSı den Abschluß der Jahresbilanz abgewartet, ehe WIr uns eiıner Erhöhung des
Jahresabonnements auf 17,80 (Studenten entschlossen aben, nıcht
hoffnungslos in die Zahlen gyeraten. Wır bitten dafür Ihr Verständnis, VOr
allem, weıl der CcCue Bezugspreis immer noch (z erheblich) demjenigenvergleichbarer Zeitschriften liegt (1m etzten Jahr hatte die „Okumenische Rundschau“
500 Seıiten Umfang!).

Dieses Heft beginnt mıt einer Würdigung Martın Niemöllers anläßlich seines Ge-
burtstages durch Dr. Vısser Hooft Wır benutzen die Gelegenheit, auch die-
SEr Stelle unseres Mitherausgebers 1ın Dankbarkeit un mIiIıt besten Wünschen 2denken
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